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Sassnitz – Die Freiwillige Feuer-
wehr Sassnitz musste im vergange-
nen Jahr zu 81 Einsätzen ausrü-
cken. Diese Zahl nannte Wehrfüh-
rer Sven Teschulat nach der Jahres-
hauptversammlung. Es seien 29
Brände gemeldet worden, die
Mehrzahl darunter waren Klein-
brände. Größere Lösch-Einsätze
hatten die Sassnitzer Kameraden
unter anderem am 16. Juli in der
Merkelstraße und am 17. August
bei einem Brand in Sagard. Unter
den 27 mittleren und Kleinbränden
waren auch im zurückliegenden
Jahr wieder 17 Containerbrände,
heißt es in einer Mitteilung der
Stadtverwaltung. In 52 Fällen muss-

te die Feuerwehr Sassnitz im Jahre
2011 Hilfe leisten.

77 Kameradinnen und Kamera-
den gehören zur Wehr. 46 von ih-
nen sind in der operativen Abtei-
lung, sechs in der Ehrenabteilung
und 15 in der Jugendfeuerwehr tä-
tig. Wehrführer Teschulat hob her-
vor, dass die Wehr auch weiterhin
in der Lage sei, das erste Fahrzeug
nach etwa fünf Minuten mit einer
ausreichenden Besatzung ausrü-
cken zu lassen. Aber auch auf den
desolaten Zustand einiger Fahrzeu-
ge ( ELW und MTW ) machte der
Wehrführer wieder einmal auf-
merksam. Hier sind dieStadtvertre-
ter und der Bürgermeister bei der

Neuanschaffung sofort in der
Pflicht.

Der Bürgermeister nahm folgen-
de Beförderungen und Ernennun-
gen vor: Zum Feuerwehrmann/
frau wurden Silvia Dürre, Martin
Behnke und Stefan Holz ernannt.
Zum Oberfeuerwehrmann beför-
dert wurden Rene Barth, Carsten
Höck, Rene Lieckfeldt und Steven
Schwarz. Jan Klukas und Rico
Schmudde beförderte der Bürger-
meister zu Hauptfeuerwehrmän-
nern. Löschmeisterin wurde Anett
Schulze und Löschmeister Thomas
Lieckfeldt. Auf Grund seiner Funk-
tion wurde Marcel Gau zum Ober-
brandmeister befördert.

Von Maik Trettin

Mukran – Vor Jahrzehnten wurden
hier die Bauarbeiter und Soldaten
beköstigt, die den Mukraner Fähr-
hafen bauten. Jetzt sollen dort
„Zeitreisen“ angeboten werden,
und zwar kulinarische. „Zur ande-
ren Welt“ haben die beiden Berli-
ner Geschäftsfrauen Regina Rühle
und Elvira Rühle-Schulz ihr Kon-
zept und ihr Lokal genannt. Auf
rund 375 Quadratmetern werden
sie ab sofort Erlebnisgastronomie
anbieten – bis der Arzt kommt und
danach immer weiter. Außer dem
gastronomischen Bereich wird es
nämlich in einem Teil des Gebäu-
des auch einen medizinischen ge-
ben. Chefärzteverschiedener Fach-
richtungen aus Berlin sollen dort ei-
ne Sprechstunde abhalten. Und
zwar nicht nur für Pri-
vatpatienten. „Auch
Kassenpatienten kön-
nen sich hier Rat ho-
len“, kündigt Regina
Rühle an.

Siestammtvon der In-
selundbetreibt gemein-
sam mit ihrer Geschäfts-
partnerin in Berlin eine
Unternehmensbera-
tung für gastronomi-
sche und medizinische Einrichtun-
gen. Die werden beide auch nicht
aufgeben. Aber zum Januar dieses
Jahres wollten sie zusätzlich etwas
Neues beginnen. Dabei stießen sie
auf die ehemalige Kantine, die
nach dem Auszug des Vormieters
leer stand und zur Pacht angeboten
wurde. Sie griffen zu und bauten
wochenlang um.

Aus dem einstigen Speisesaal
künstlich ein Kuschelnest zu ma-
chen, haben sie gar nicht erst ver-
sucht. Die Gäste sitzen auf schwe-
ren Holzbänken vor langen Ti-
schen; gewölbeartige Wandbema-
lungen und die Dekoration unter-
stützen die Mittelalteratmosphäre.
Ja, sagen die Betreiberinnen, das
Mittelalter wird eines der Themen
sein. Essen und Getränke gibt es
dann im Tongeschirr und Besteck
wird nur auf ausdrücklichen
Wunsch gereicht. Während der
Harry-Potter-Tage sind dafür Zau-
berstäbe auf den Tischen ein Muss.
Und nicht nur die. „Wir werden
,Zaubertränke’ anbieten, deren
Herstellung von den Gästen die Be-

teiligung an einem gewissen Ritual
erfordert“, so Regina Rühle. Deko-
ration und Kleidung werden auch
diesem Motto angepasst. Gleiches
gilt für die geplanten Gruselnäch-
te. „Je näher die nullte Stunde
rückt, umso weniger kann man
dem Kellner trauen“, warnt Elvira
Rühle-Schulz mit einem ver-
schmitzten Lächeln und verspricht
akustische und visuelle Nervenkit-
zel. In der „anderen Welt“ sollen
die verschiedenen Sinne auch et-
was anderes, etwas Nichtalltäg-
liches erleben. Und zwar nicht nur
während bestimmter Veranstaltun-
gen, sondern im täglichen Ge-
schäft.Voraussichtlich wochenwei-
se wird das Motto wechseln.

Zu Ostern hat der Probelauf be-
gonnen. Am 20. April ist die offiziel-
le Eröffnung mit Programm ge-

plant. Voraussichtlich
im Juni wird dann
auch die Praxis den Be-
trieb aufnehmen. Elvi-
ra Rühle-Schulz und
Regina Rühle organi-
sieren die Termine mit
den Medizinern. Dabei
handelt es sich um
Chef- und Oberärzte
unter anderem aus
dem Hubertus-Kran-

kenhaus, der Charité oder dem Ber-
liner Martin-Luther-Krankenhaus,
die Spezialisten beispielsweise für
Orthopädie, Unfallchirurgie, Endo-
krinologie (Innere Medizin) und
weitere Fachbereichesind. Siewer-
den sich mit ihrer Rügen-Sprech-
stunde ineinem bestimmten Rhyth-
mus abwechseln, voraussichtlich
wöchentlich.

Die Patienten können mit ihren
Unterlagen dorthin kommen, ihren
Fall schildern, über Diagnose- und
Therapiemöglichkeiten und gege-
benenfalls über Operationsvorbe-
reitungen sprechen. Die Operatio-
nen selbst werden dann am jeweili-
gen Berliner Krankenhaus durch-
geführt.

Um einen Patienten kümmern
sich Elvira Rühle-Schulz und Regi-
na Rühle aber selbst: um den ehe-
maligen „Versorger“. „Wegen der
Witterung hatten wir bislang keine
Gelegenheit, uns des äußeren Er-
scheinungsbildes des Hausesanzu-
nehmen“, sagt Regina Rühle. Die
fällige „Schönheitsoperation“ wer-
de aber baldmöglichst nachgeholt.

Sassnitzer Wehr rückte 81-mal aus
Fahrzeuge und Besatzung in fünf Minuten einsatzbereit.

Sassnitz – Michael Hirte wird mor-
gen in Sassnitz ein Konzert geben.
Ab 19.30 Uhr ist der „Mann mit
der Mundharmonika“ in der Sport-
halle Dwasieden zu erleben. Kar-
ten gibt es u.a. beim Touristservice
Sassnitz.

Harry Potter
zaubert im alten

„Versorger“
Erlebnisgastronomie und Praxisräume in

ehemaliger Mukraner Kantine.

Sassnitz – Das Nationalpark-Zen-
trum Königsstuhl lädt heute Nach-
mittag zu einer Wanderung durch
die Stubnitz ein. Die Teilnehmer
wollen sich dort auf die Spuren des
Frühlings begeben, heißt es in ei-
ner Ankündigung des Hauses. Wer
mitwandern möchte, ist herzlich
willkommen. Treff ist um 13 Uhr an
der Kasse. Die Tour dauert unge-
fähr zwei Stunden.

Sassnitz – Zwei Yoga-Kurse wer-
den heute im Sassnitzer Haus der
Gesundheit am Gerhart-Haupt-
mann-Ring 50 angeboten. Ab
15.30 Uhr sind dort Kinder im
Grundschulalter willkommen. Am
Abend ab 18 Uhr können Erwach-
sene im Alter von 18 bis 65 Jahren
mit Yoga ihren Rücken stärken.
Um Anmeldung wird gebeten.
e J 01 70/6 81 54 13

D)D) Je näher die
nullte Stunde
rückt, umso
weniger kann
man dem Kellner
trauen.“

Elvira Rühle-Schulz,
Unternehmensberaterin

Auf den Spuren
des Frühlings

Yoga-Kurs für
Groß und Klein

Michael Hirte spielt in
Sassnitz Mundharmonika

Elvira Rühle-Schulz (li.) und Regina Rühle laden in Mukran in eine
„andere Welt“ der Gastronomie. Foto: mt
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Wir lieben Lebensmittel.

Diese Liebe hält frisch & knackig.
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Cherry-Rispentomaten
200g Packung, 100g = € 0,90

oder Spitzpaprika rot
2er Packung
aus den
Niederlanden
Klasse Extra

Rückensteak-
Variationen*
grillfertig gewürzt
1kg

Milram Burlander*
oder Benjamin*
deutscher Schnittkäse
30%, 45% oder
48% Fett i.Tr.
100g
im
Stück

Oldesloer
Weizenkorn
32% Vol.
0,7l Flasche
1l = € 7,13

Blumenkohl
aus Italien
Klasse I
Stück

Frische deutsche
Putenoberkeule
HKL A, entweder in
Bedienung oder SB
1kg

Feldsalat
aus Frankreich, 150g Schale
100g = € 0,46

Mecklenburger
Schinkenspeck*
100g
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Markenvielfalt – unschlagbar günstig!

Bestes aus unserer Region

1.66
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Aus 100% Filet!

1,5 Liter!
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Kerrygold
Original Irische Butter
versch. Sorten, 250g Packung
1kg = € 4,76

Kraft Miracel Whip
die locker-würzige Salatcreme
versch. Sorten, 500ml Glas
1l = € 2,58

duschdas Duschgel
versch. Sorten, 250ml Flasche
1l = € 3,16

Pepsi Cola**
versch. Sorten
1,5l PET-Einweg-
Pfand-Flasche
(zzgl. € 0,25
Pfand)
1l = € 0,43

Kraft Feinkostsaucen
versch. Sorten, 250ml Flasche
1l = € 2,76

10.99
SIE SPAREN

19%

FEINSTE QUALITÄT

H
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CHSTER GENUSS

PREMIUM

1kg!

Lavazza Crema Bohne
oder Dolce Bohne
ganze Bohnen, ideal für alle
Kaffeevoll-
automaten
1kg Packung

iglo Fischstäbchen
saftiges Fisch-Filet, knusprig
paniert, tiefgefroren
z.B. natur, 450g Packung
1kg = € 3,69

Bavaria blu, Bergader
Almkäse 70% Fett i.Tr.
versch. Sorten oder Bergader
Bergbauern Schnittkäse in
Scheiben, 48% Fett i.Tr.
175g Packung
100g = € 0,85


